
Gemeinsam Altonas Zukunft planen!



Ablauf des heutigen Abends



Altonaer Bergfest

Programm 18:00 ï20:00 Uhr

Á Rück- und Ausblick: Wo stehen wir? Und was haben wir noch vor?

Á Wir bekommen Unterstützung! Vorstellung Planungsteam Elbberg

Á Fünf Monate Arbeit. Hundert Ideen. Vorstellung der Ergebnisse

Á Sie sind gefragt: Was ist Ihnen wichtig? 

Bewerten Sie die Zwischenergebnisse!

Á Rückmeldungen aus der Bewertung und Abschluss



Altonaer Bergfest

Ausstellung von Zwischenergebnissen

Á Eindrücke aus den zurückliegenden Veranstaltungen: 

Auftaktveranstaltung und Kreativwerkstätten

Á Ideenalphabet vom Auftakt der Zukunftsplanrallye mit Jugendlichen

Á Ergebnisse der 2. Kreativwerkstatt: Ziele und Strategien 

Á Gesucht: Ein Slogan für Altonas Zukunft



Was ist das Ziel?



Was ist das Ziel?

Zukunftsplan 

Altona 



Was ist das Ziel?

Ein 

räumliches Leitbild 

der Zukunft Altonas aus 

Sicht der Öffentlichkeit!



Was ist das Ziel?

Wo starten wir und 

wohin soll es gehen? 



Was ist das Ziel?

Wie wird der Zukunftsplan Altona aussehen?  

Die Überschrift: Das Leitbild auf den Punkt gebracht!

Wo starten wir? Bewertung der Ausgangslage

Wohin soll es gehen? Leitgedanken als Richtungsanzeiger für die räumliche 

Entwicklung Altonas: ĂMehr Altona ist éñ

Was ist besonders wichtig? Themen (Wohnen, é.) mit

Á Handlungsschwerpunkten: Welche Ziele? Wie erreichen?

Á Qualitätskriterien als Kompass für die Umsetzung

Á Erwartungen an Beteiligungsprozesse in der Umsetzung

Wo liegen Zukunftsräume? Planerische Darstellungen aus Räumen mit 

besonderen Entwicklungen

é. in Text und Bild



Wo stehen wir und 

was haben wir noch vor?



Atlas Altona



Wo stehen wir im Verfahren?

Atlas Altona: 

Bestandsaufnahme

AuftaktveranstaltungAufsuchende Beteiligung

Wandertage

Kreativwerkstatt I und II: 

Stärken und Schwächen, Ziele und Strategien

Auswertung der 1. Arbeitsphase

Rückkopplung Zwischenergebnisse

Planungswerkstatt zum Zukunftsplan 

Abschlussveranstaltung Zukunftsplan Altona

Präsentation der Ergebnisse

Arbeitsgruppen und Zielgruppenveranstaltungen

Darstellung 

der Ist-Situation

Bewertung 

der Ist-Situation

Leitbildentwurf

Inhaltliche und 

Räumliche 

Vertiefungen

Zusammenführung 

der 

Ergebnisse 

09/2010

10/2010

05/2011

06/2011

02/2011



Wo stehen wir im Verfahren?  

Wir haben eine

Sammlung von Leitbildbausteinen, Aussagen:

ĂHier starten wir! Da soll es hingehen!ñ



Was haben wir noch vor?

Überschrift und Richtungsanzeiger 

bestimmen

Was ist besonders wichtig? Konzentration auf zentrale Anliegen 

Á Auswahl und Vertiefung besonders wichtiger Zielfelder!

Á Ableitung besonderer Gestaltungs- und Beteiligungsanliegen

Á Ableitung von Qualitätskriterien für den Kompass in der Umsetzung!

Wo liegen Zukunftsräume? Konzentration auf  besondere Räume

Á Zukunftsräume im Gebiet ïZusammenführen von Handlungsschwerpunkten

Á Brückenschläge im Gebiet ïEntwicklungen verbinden

Á Grenzüberschreitungen ïBezüge zu Entwicklungen in der Nachbarschaft 

herstellen



Was steht an?

Februar und März 2011:

Arbeitsgruppen in Handlungsfeldern

Á Mehr Wohnen für Alle!

(Wohnen und Stadtbild)

Á Welches Grün braucht Altona?

(Grün und Freiräume)

Á Wie sieht die Mobilität der Zukunft aus?

(Verkehr) 

Á Welche Orte für die Arbeit von morgen?

(Arbeit und Gewerbe)

Á Welche Einrichtungen brauchen die Menschen?

(Soziales und Infrastruktur 

ïKultur, Gesundheit, Bildung)

Á Mehr Bürgerbeteiligung, aber wie?



Machen Sie mit!



Was haben wir noch vor?

Januar bis März 2011:

Fachgruppenveranstaltungen

Á Auftakt für Projektarbeit 

von Kindern/Jugendlichen in Schulen

Á Workshop mit der Wohnungswirtschaft 

Á Workshops mit Gewerbetreibenden

und Gespräche bei Veranstaltungen

in multikulturellen Milieus



Was haben wir noch vor?

Mai 2011:

Planungswerkstatt Zukunftsräume

Juni 2011:

Abschlussveranstaltung, 

Präsentation der Ergebnisse

Abschluss des Verfahrens 



Hier gibt es Termine und Ergebnisse!



Hier gibt es Termine und Ergebnisse!



Wir bekommen 

Unterstützung!


